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Eine Initiative der katholischen 

Pfarreien im Dekanat Duisburg-West. 
Homberg – Rheinhausen – Rumeln-Kaldenhausen 



Liebe Krippenbesucherinnen,  

liebe Krippenbesucher, liebe Krippenfreunde! 
 

„Krippkes kieken, Krippkes luren“ –  

das ist ein schöner Brauch, der in manchen Familien 

oder Gruppen zur Weihnachtszeit dazugehört. Man 

macht sich zu Krippenfahrten in die weitere oder 

nähere Umgebung auf, um sich in den Kirchen die 

Weihnachtskrippen anzuschauen. Alle Darstellungen in 

ihrer Vielfalt haben das eine Ziel, uns die 

Menschwerdung Gottes sinnenhaft vor Augen zu 

führen. 
 

Wir wünschen Ihnen viel weihnachtliche Freude  

auf dem Krippenweg durch die Kirchen unseres 

Dekanates und grüßen Sie mit dem Gruß der 

Krippenfreunde: 
 

Gloria et Pax! 

Freude und Friede! 

 
 

… das wünschen Ihnen für das neue Jahr 
 

Ihre Seelsorger und Seelsorgerinnen 

des Dekanates Duisburg-West 
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Rheinhausen 
 

PFARREI ST. PETER 
www.stpeter.de 

 

■ Kirche St. Peter  Paulstraße 25  [Hochemmerich] 

    47226 Duisburg-Rheinhausen 

     
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bekleidete, 80 cm große Figuren, die in einer Landschaft vor dem 

Altar aufgebaut werden. Die Figuren stammen aus der Kirche St. 

Peter und der ehem. Kirche St. Barbara. Zu Weihnachten 2011 

wurden beide Krippengruppen zu einer Krippe zusammengeführt.  

Darüber hinaus gibt es geschnitzte Figuren, die im jährlichen 

Wechsel aufgestellt werden. 
 

Gottesdienste Sa 17 Uhr | So 9.30 Uhr | Do 18 Uhr 

Besichtigung ■ vor und nach allen Gottesdiensten 

   ■ mittwochs 10-12 Uhr 



■ Kirche Christus-König Lange Straße 2 

     47228 Duisburg | Bergheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Krippe wird im Altarraum aufgebaut. Es sind bewegliche Figuren 

des Bildhauers Hans Klucker aus Oberammergau. Die Figuren sind 

80 cm groß und bekleidet. Das Ensemble besteht aus der Hl. Familie, 

den drei Königen und Hirten. 

 

Gottesdienste Sa 18.30 Uhr | So 11 Uhr | Fr 18 Uhr 

Besichtigung ■ vor und nach allen Gottesdiensten 

 

 

 

 

 

 

 



Rumeln-Kaldenhausen | Friemersheim 
 

PFARREI ST. MATTHIAS 
https://www.stmatthias-duisburg.de/ 

 

■ Kirche St. Marien  Marienstraße 2 

47239 Duisburg-Rumeln  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Eine großzügig gestaltete Landschaftskrippe, die den Altarraum  

durchzieht. Geschnitzte und bekleidete Figuren von Hans Klucker 

aus Oberammergau, den Volkskunstanstalten Kevelaer und dem 

Bildhauer Andrzej Burkot aus Schlesien bevölkern die Krippe. Fast 

jedes Jahr werden Figuren ergänzt, zu Weihnachten 2019 kam ein 

große Elefant hinzu, der die Karawane der drei Könige ergänzt. 

Eine weitere, wechselnde Krippendarstellung, wird in der Werktags-

kapelle unter der Empore aufgestellt. 
 

Gottesdienste So 10.15 Uhr | Mo & Do 19.00 Uhr 

Besichtigung ■ mittwochs von 10 – 12 Uhr 

   ■ vor und nach allen Gottesdiensten 



■ Kirche St. Klara  Düsseldorfer Str. 129 

47239 Duisburg-Kaldenhausen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippe 

Die Krippe steht im linken Seitenschiff vor der Sakramentskapelle. 

Den Stall bildet in diesem Jahr eine Holzpforte mit einer alten Tür. 

Die ältesten Figuren, die Heilige Familie, stammt aus der Werkstatt 

von Hans Klucker in Oberammergau und wurde in den 1960er 

Jahren angeschafft. Weihnachten 2015 kamen die Figuren der drei 

Könige, ein Hirte, sowie alle Tierfiguren hinzu. Zum Weihnachtsfest 

2017 gesellte sich die Figur des heiligen Franziskus hinzu, der als 

Initiator der Krippendarstellungen gilt. 2018 wurde der Engel, 2019 

das Kamel und weitere Schafe ergänzt. 
 

 

Gottesdienste  Sa 18.00 Uhr | Mi 18.00 Uhr 

Besichtigung  ■ vor und nach den Gottesdiensten 

 

 

 



■ Kirche St. Marien Ulmenstraße 35 (Lindenallee) 

47229 Duisburg-Rheinhausen 

(Schwarzenberg) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippe 

Bekleidete Figuren mit geschnitzten Köpfen, die in einer Landschaft 

hinter dem Altar aufgebaut werden. Die ersten Figuren wurden um 

1958 für den Kirchenneubau angeschafft und stammen aus der 

Werkstatt eines Laienschnitzers. Später wurden die Tiere, 2016 der 

Engel und ein Hirte, sowie 2019 das Kamel ergänzt. Den Stall bildet 

eine angedeutete Ruine, die vor Jahren von Gemeindemitgliedern 

gestaltet wurde. 

 

Gottesdienste  So 9.00 | Mo 18.00 | Mi 15.00 Uhr 
 

Besichtigung  ■ vor und nach allen Gottesdiensten 

■ donnerstags 10 – 12 Uhr 

 



■ Kirche St. Joseph  Kronprinzenstraße 32 

47229 Duisburg-Friemersheim 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippe 

Etwa 40 cm große und bekleidete Figuren, mit geschnitzten Köpfen, 

Händen und Füßen aus der Werkstatt Lang in Oberammergau bilden 

die Krippe von St. Joseph. Während die Heilige Familie, die Könige 

und der Engel bereits 1939 aus Kevelaer bezogen wurden, sind die 

anderen geschnitzten Figuren in den 1980er Jahren ergänzt worden. 

Sämtliche Elemente wie Stall, Hirtenfeuer und andere Gegenstände, 

wurden von Gemeindemitgliedern angefertigt. Die Krippenland-

schaft ist im hinteren Seitenschiff aufgebaut.  
 

Gottesdienste  So 11.30 | Mi 15.00 | Fr 18.00 Uhr 
 

Besichtigung  ■ vor und nach allen Gottesdiensten 

 

 



HOMBERG 
 

PFARREI ST. FRANZISKUS 
www.katholisch-in-homberg.de 

 

■ Kirche St. Johannes  Marienstraße 5 

47198 Duisburg-Homberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippe 

„Im Jahr 1930 erwarb Pfarrer Joseph Francken die Krippe.  

Die geschnitzten Teile stammen aus Kevelaer, die notwendigen 

Drahtgestelle stellte Pastor Francken selbst her. Die pfarreigene 

Nähstube schneiderte die ersten Gewänder und im Laufe der Jahre 

wurde die Krippe immer mehr erweitert.“ 

Die Figuren werden in einer Landschaft im hinteren linken 

Seitenschiff der Kirche aufgebaut. 
 

Gottesdienste Sonntag 10.30 Uhr | Freitag 18 Uhr 

Besichtigung ■ vor und nach allen Gottesdiensten 

   ■ Montag – Freitag 8 – 13 Uhr 



■ Kapelle St. Johannes-Stift (Krankenhaus Homberg) 

Johannisstraße 21 

47198 Duisburg-Homberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippe  

In einer Nische der Kapelle wird eine Krippe mit großen bekleideten 

Figuren aufgestellt. Die Figuren stammen aus den Katholischen 

Volkskunstanstalten KVA, heute Wehling-Pferdmenges in Kevelaer. 
 

 

Besichtigung ■ täglich während der Öffnungszeiten des  

Krankenhauses. Zugang über Pfortenbereich. 

 

 

 

 

 

 



■ Kirche Liebfrauen  Ottostraße 85 

     47198 Homberg-Hochheide 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippen 

Die Pfarrgemeinde besitzt zwei Krippen, eine Gliederfigurenkrippe von 

1957, deren Figuren aus Keramik und bekleidet sind, geschaffen vom Bild-

hauer Matthias Wagner aus Königswinter. Sie wird vor dem Altar in  

einer Krippenlandschaft aufgebaut. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die zweite Krippe ist aus Eichenholz und steht seitlich im Kirchenschiff.  

Geschaffen wurde sie von Bildhauer Jupp Sieben aus Geldern im Jahr 1938. 

Um das niederrheinische, bäuerliche Leben zu zeigen, tragen alle Figuren 

„Klompen“, Holzschuhe. 
 

Gottesdienste  So 12 Uhr | Mi 8.30 Uhr 

Besichtigung ■ vor und nach allen Gottesdiensten 

   ■ Mo/Fr 8-12 | Do 15-17 | Sa 9-12 Uhr 



■ Kirche St. Peter in den Haesen Friedhofsallee 100a 

      47198 DU-Homberg 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Art der Krippe 

Die Krippenfiguren wurden der Gemeinde von St. Johannes 

geschenkt. Sie sind aus Gips gegossen und polychromiert.  

Der Entwurf der Figuren stammt von dem Bildhauer Jakob Holtmann 

(*1863 Winnekendonk, +1935 in Osnabrück). Holtmann war beteiligt 

an den Stuckarbeiten der Gnadenkapelle in Kevelaer und schuf u.a. 

die lebensgroße Krippe des Domes zu Osnabrück. 

Die Krippe wird Landschaftskrippe mit Lagerfeuer und einem 

Wasserlauf gestaltet, sie steht im Altarraum. 
 

Gottesdienste  Sa 17 Uhr / Do 15 Uhr 

Besichtigung ■ vor und nach allen Gottesdiensten 
 


